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Bibliographie zum Bitterfelder Bernstein 

Ivo RApPSILBER & GÜNTER KRUMBIEGEL 

Vorbemerkungen 

Seit rund 35 Jahren beschäftigen sich die Autoren mit dem Bitterfelder Bernstein. In dieser Zeit 
haben sie ·laufend versucht, . einen Überblick über die aktuellen Veröffentlichungen .. zu diesem 
Thema zu bekommen. . 

Bis 1989 beschränkten sich Literaturstellenauf einige historische Dokumente zu: Bernstein­
funden im Raum Schmiedeberg-Bitterfeld und unveröffentlichte Erkundungsberichte. Nur sehr 
vereinzelt wurden wissenschaftliche Arbeiten zur Bernstein-Lagerstätte Goitsche veröffentlicht, 
die heute aber immer noch als "Standardwerke" zum Bitterfelder Bernstein gelten. 

Mit dem Ende der Geheimhaltung gelangte nach 1989 immer mehr Bernsteinmaterial aus 
Bitterfeld in die Hände. der internationalen Wissenschaftsgemeinde. Es setzte eine intensive 
Beschäftigung mit dem Thema ein. Insbesondere G. Krumbiegel prägte mit zahlreichen Arbdten 
- zusammen mit B. Kosmowska-Ceranowicz; mit seiner Frau B. Krumbiegel Und auch allein - di<;: 
wissenschaftliche Diskussion zum Bitterfelder Bernstein. .. . 

Auch jetzt, 20 Jahre nach der Öffnung der Bitterfelder Bernsteinlagerstätte für ein breiteres 
Fachpublikum, ebbt das Interesse an der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit demTb,ema 
nicht ab. Zu viele Fragen sind noch ungeklärt, wie auch das 2. Bitterfelder Bernsteinkolloquium 
im Jahr 2008 resümierte. 

Die Autoren hoffen, dass der Bitterfelder Bernstein auch in Zukunft für viele Wissenschaftler 
ein attraktives Thema bleibt und möchten diese Kollegen mit der nachstehenden Bibliographie bei 
der Literaturrecherche unterstützen. 

Leider liegt es in der Natur der Sache, dass solch eine Bibliographie zwar den überwiegenden 
Teil der Fachliteratur erfassen, aber wahrscheinlich doch nie ganz vollständig sein kann. Mit der 
Veröffentlichung der Bibliographie verbinden die Autoren auch die Hoffnung auf konstruktive 
Kritik und vor allem Hinweise auf übersehene Arbeiten. In der nächsten Zeit soll diese Bibliogra­
phie durch kurze Anmerkungen zu den einzelnen Literaturstellen zu einer annotierten Bibliogra­
phie ausgebaut werden. Darüber hinaus wurde damit begounen(soweit rechtlich möglich), die ver­
fügbarenArbeiten einzuscannen und als PDF-Dateien vorzuhalten. Insofern wären die Autoren der 
Fachgemeinschaft nicht nur für Hinweise sondern auch für die Übersendung von Sonderdrucken 
bzw. PDF-Dateien hier fehlender oder zukünftiger Aufsätze dankbar. 

Schon jetzt wurde die Zusammenstellung der Bibliographie durch die Mithilfe vieler Kollegen 
unterstützt. Besondyrer Dank gilt Frau Petra Berger von der Bibliothek des Landesamtes für 
Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt (LAGB), Herrn JÜfgen Heckner vom Archiv des LAGB 
und Herrn Roland Wimmer und den Vereinsfreunden der Fachgruppe Geologie, Mineralogie und 
Bergbaugeschichte Bitterfeld. 
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Schriftenschau 

FRANK W. JUNGE, CHRISTOF JUNGE & GERTRAUD JUNGE (2008): Hiddensee im Wandel eines halben Jahrhun­
derts - eine kommentierte Fotodokumentation. - 275 Seiten, 309 Fotos, 7 Zeichnungen, 101 Literaturangaben. 
-:- Eigenverlag, Leipzig. ISBN 978-3-00-024071-3. Bestellung: fwjunge@gmx.de, Am Bahnhof 32a, 04425 
Taucha OT Pönitz 

Zu den besonderen Werten gehört wohl, Früchte der Vorgängergeneration zu bergen, zu bewahren und zu ver­
arbeiten, Ererbtes im Goetheschen Sinne zu erwerben. Ein schönes Beispiel ist der vorliegende Band, dessen 
federführender Autor sich glücklich schätzen kann, in solcher Lage zu sein. Frank Junge hat die Gelegenheit 
wahrgenommen und aus der Sammlung von Fotos, die sein Vater, der Geophysiker Christof Junge, vor Jahr­
zehnten auf Hiddensee anfertigte und seine Mutter, Gertraud Junge, systematisch erfasste und auswählte, 
einen interessanten kommentierten Band historischer Bilddokumente aus der Zeitspanne 1952-1988 zusam-
mengestellt. ' 

Das in fünf Teile gegliederte Buch beginnt mit dem Weg zur Insel und der Geschichte der Verbindungen mit 
dieser Insel, um sich dann vier weiterenAspekten Hiddensees zuzuwenden: den Inselbewohnern, Landschafts­
teilen, Orts lagen und Siedlungen und schließlich ausgewählten Einblicken. 

Die Inselbewohner, Überlebenskünstler seit Jahrhunderten, werden im zweiten Teil vorgestellt beim Reusen­
fang, beim Heringsfang, bei Arbeiten an Land und im Hafen oder im dörflichen Gleichgang. Dem beigefügt 
sind u. a. kurze Abrisse der Entwicklung der Reusenfischerei und des Heringsfangs vor Hiddenseeund der 
Methodik des Reusenaufbaus und des Hiddenseer Heringsfangs. 
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